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Adam Eismann

✝ 13. August 1872; * 15. April 1956

Pastoraltheologe und preußischer Zentrumspolitiker

1892 Studium der Theologie in Innsbruck und Trier, 1897 Priesterweihe

in Trier und Dr. theol. in Innsbruck sowie Kaplan in Bendorf am Rhein,

1900 Pfarrer in Büdlich, 1906-1920 Pfarrer in Herdorf und Schriftleiter

der "Siegblätter" sowie Hilfsgeistlicher in Betzdorf, 1919 Mitglied

der Verfassunggebenden Preußischen Landesversammlung (Z),

1921-1928 MdL Preußen und nebenamtlicher Seelsorger an Straf- und

Untersuchungshaftanstalten in Berlin, 1925-1937 Anstaltspfarrer im

Strafgefängnis und der Jugendstrafanstalt Wittlich, 1937 im Ruhestand

in Bernkastel-Kues und Seelsorger im Canisiushaus, 1946 Rektor

des St. Nikolaus-Hospitals und Betreuer der Bibliothek des Kardinals

Nikolaus von Kues, 1947 Geistlicher Rat h. c., 1952 Päpstlicher

Geheimkämmerer, Bundesverdienstkreuz.
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